
Fachtagung

Studientag: 
Herkunft–Ankunft–Zukunft

Dienstag, 28. Januar 2020, 9:30 bis 12:45 Uhr
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt

Ein Grundstein für gelungene Integration 
und gesellschaftliche Partizipation wird in der 
kommunalen Planung und der stadträumli-
chen Entwicklung gelegt. Möglichkeiten für 
gesellschaftliche Zusammenkünfte und öf-
fentliche Begegnungen bedeuten Raum für 
Integration, Treffpunkte sind dabei wichtige 
Faktoren für das Zusammenleben. Die Be-
teiligung aller Menschen am gesellschaftli-
chen Leben bietet sich als Grundstein einer 
solidarischen Gemeinschaft an. Das Nutzen 
dieser Chance bedarf eines wechselseitigen 
Integrationsprozesses. Dieser setzt voraus, 
dass sich auch die Aufnahmegesellschaft 
den neuen Gegebenheiten stellt und ver-
schiedene kulturelle Hintergründe annimmt 
und reflektiert. Ein Einwanderungsland wie 
Deutschland hat dieser Verantwortung im 
Sinne einer gesamtgesellschaftlichen Aufga-
be frühestmöglich zu begegnen.

Welche Akteure sind für ein Gelingen von 
besonderer Bedeutung, wie können sie agie-
ren, um den Prozess zu unterstützen?

In den vergangenen Jahren standen verschie-
dene Themen, die für die Frage eines ge-
lingenden Integrationsprozesses elementar 
erscheinen, im Mittelpunkt der Denkwerk-
stätten, u.a.: Zivilgesellschaft, Kommunikati-

on und Information, Sport, Stadtentwicklung, 
Politik und gesellschaftliche Partizipation. 
Für die zukünftige Ausgestaltung der Reihe 
werden zusätzlich folgende Bereiche unter-
sucht: Familie, Musik, und Sprache.

Zu diesen Themen finden bei der Studien-
tagung je drei Sessions à 45 Minuten statt. 
Im Mittelpunkt stehen neben den Impuls-
gebenden die Sozialarbeiterinnen und Sozi-
alarbeiter im Anerkennungsjahr. Das inter-
aktive Format soll gerade diesen jüngeren 
Expertinnen und Experten die Möglichkeit 
geben, ihre Erfahrungen detailliert zu schil-
dern und den Wissenschaftlerinnen und 
Praktikern wertvolle Sachkenntnis aus der 
alltäglichen Praxis liefern. 

Der Studientag „Herkunft-Ankunft-Zu-
kunft“ ist eine Kooperation der Schader-
Stiftung mit dem Fachbereich Soziale Arbeit 
h_da, dem Praktikumsausschuss/Praxis-
referat und dem Institut für Soziale Arbeit 
und Sozialpolitik (ISASP) der Hochschule 
Darmstadt.
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Weitere Informationen zur Tagung finden Sie unter: www.schader-stiftung.de/studientag2020

Das Projekt wurde initiiert von den Mitgliedern des Beirats des Instituts für Soziale Arbeit und Sozialpolitik der Hochschule Darmstadt:

Im Rahmen des Projekts „Integrationspotenziale 
finden Stadt“ der Schader-Stiftung gefördert 
durch:



Dienstag, 28. Januar 2020

9:00 Uhr  Ankunft

9:30 – 9:40 Uhr Begrüßung
    Alexander Gemeinhardt, Schader Stiftung
   
9:40 – 10:10 Uhr  Keynote
   „Sozialer Raum im Wandel – Wie Migration das Öffentliche verändert“
    Prof. Dr. Rolf Keim, Hochschule Darmstadt

10:15 – 11:00 Uhr Arbeitsgruppen zu den Themen

   01 „Zivilgesellschaft“ (2. OG, Seminarraum 4)
   Zivile Aktuere zur Hilfe – verlässt sich der Staat zu sehr auf das Ehrenamt? 
    Dr. Felix Blaser, Diakonie Hessen

   02 „Musik“ (2. OG, Seminarraum 1)
   Kunst als kulturelles Identitfikationsangebot – wie gelingt     
   gesellschaftliche Teilhabe durch Musik? 
    Friederike Frenzel, Musiktherapeutin/-pädagogin u.a. im Projekt „Heimat durch Musik“

   03 „Kommunikation und Information“ (1. OG, Mittelraum)
   Medien im Kontext der Integration – Belastende Narrative? 
    Dr. Tanja Evers, Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

   04 „Partizipation“ (UG, Seminarraum 1)
   Gleichberechtigte politische Mitbestimmung  – Katalysator von Integration? 
    Prof. Dr. Mario Rund, Hochschule Darmstadt

   05 „Stadtentwicklung“ (2. OG, Seminarraum 3)
   Die Suche nach Orten – Wie funktioniert sozialräumliche Integration? 
    Günther Bachmann, ehem. Amt für Wirtschaft und Stadtentwicklung

   06 „Familie“ (2. OG, Mittelraum)
   Vielfältige Lebensentwürfe – Wie etablieren sich Familienmodelle? 
    Alexandros Stathopoulos, Verband binationaler Familien und Partnerschaften

   07 „Sprache“ (UG, Seminarraum 2)
   Sprache als Voraussetzung für Beteiligung – wer hört mich im öffentlichen Raum? 
    Dr. Christoph Merkelbach, Technische Universität Darmstadt

   08 „Sport“ (2. OG, Seminarraum 2)
   Integration durch Sport – interkulturelle Vereine als Potenziale? 
    Ariel Leibovici, Makkabi Deutschland e.V.

11:00 – 11:15 Uhr  Kaffeepause 

11:15 – 12:00 Uhr Arbeitsgruppen zu den Themen II 

12:00 – 12:05 Uhr  Kaffeepause

12:05 – 12:45 Uhr Arbeitsgruppen zu den Themen III  

12:45 Uhr  Ende der Veranstaltung


